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32, 321 
236 
Text: 
TOP 1 
Begrüßung durch Herrn Harzendorf Leiter des Amtes für Straßen und Verkehrstechnik und 
kurze Vorstellungsrunde der Anwesenden.  
 
TOP 2 
Herr Groll, KVB, gibt den aktuellen Sachstand über die ausstehenden Arbeiten im Zuge der 
Nord-Süd Stadtbahn bekannt.  
 
1. Setzen der fünf Glaskuppeln im Innenkreis 
 
2. Einbau der Fahrtreppen; hierfür wird die 2. Baustelleneinrichtungsfläche benötigt; keine 

Auswirkung auf die Oberfläche.  
 
Über beiden Maßnahmen erfolgt rechtzeitig eine Anliegerinformation. 
 
Fertigstellung der Oberfläche erfolgt im Septemer 2013. 
 
Zusammenfassung Fragen und Ergebnisse zu TPO 2: 
 
• Buslinienführung 

(Anfrage von Herrn Mevenkamp und Herrn Gens) 
 
Es wird festgehalten, dass in kleiner Runde nochmals nach Lösungen einer geänderten 

grossel
Textfeld
Anlage 3.1



Buslinienführung gesucht wird, um die Haltestelle Chlodwigplatz einzustellen und somit 
die Fertigstellung der Oberflächenwiederherstellung auf dem Chlodwigplatz in einem 
Zuge vornehmen zu können und nicht erst nach Einstellung der Buslinie (Termin kleine 
Runde 15.06.2012; 14:00 Uhr). 
Herr Harzendorf erläutert anhand der schlechten Erfahrungen am Hauptbahnhof und im 
Rechtsrheinischen, dass der Einsatz von versenkbaren Pollern leider keine Alternative 
darstellen kann. 
 
Sollte die kleine Runde eine geeignete Lösung finden, ist eine Prüfung unter 
Berücksichtigung aller Auswirkungen für das gesamte Severinsviertel erforderlich. 
 

• Fertigstellung Innenflächen 
Wird durch KVB schnellstmöglich vorgenommen.  

 
TOP 3 
Herr Horn, Stadtplanungsamt, stellt den Gestaltungsplan für den Chlodwigplatz vor. 
Zu den Verlegematerialien auf der Platzfläche wird ausgeführt, dass nicht das Material der 
Severinstraße verwendet werden soll, sondern eine Mischung aus Natursteinpflaster und 
Betonsteinplatten mit Vorsatz wie für die Kölner Ringstraßen vorgesehen, da der Platz im 
gesamtstädtischen Zusammenhang mit den Kölner Ringen zu sehen ist und nach dem 
Gestaltungskonzept Kölner Ringe angelegt werden soll. 
 
Für die Platzfläche wird eine Pflasterung in Grauwacke als Segmentbogen verlegt vorgesehen. Die 
Randbereiche werden in hochwertigen Betonsteine mit Natursteinvorsatz plattiert. Dieser Stein besitzt 
eine gute Ebenflächigkeit wodurch die Laufbereiche eine geeignete Begehbarkeit/Barrierefreiheit 
aufweisen. Die vorgeschlagenen Muster werden in der Sitzung ausgestellt. 
 
Bei der Platzgestaltung und der Anordnung der Möblierung ist zu berücksichtigen, dass die 
Sichtbeziehung auf die Severinstorburg zu erhalten und den Platz für verschiedene Interessengruppen 
(Karneval, Straßenfest u. a. Veranstaltungen) frei zu halten ist. 
 
Als Leuchtentyp wird die Cityleuchte, als Fahrradständer die sogenannte Haarnadel vorgeschlagen 
und als Papierkorbtyp die Standardpapierkörbe (siehe Anlage/Präsentation Amt 61). Als Banktyp 
werden Betonbänke wie sie am Wallrafplatz stehen, vorgeschlagen. 
 
Zusammenfassung Fragen und Ergebnisse zu TOP 3: 
1. Reinigung/Begehbarkeit/Fugenmaterial Pflaster 

- Verbundpflaster und Bogenverband gewährleisten die Standfestigkeit der Platzfläche gegen 
die einwirkenden Kräfte/Schwerkräfte 

- Fugenmaterial: Die Reinigung muss in den ersten 6 Monate bis zur vollständigen 
Konsolidierung von Stein und Fuge sehr vorsichtig manuell erfolgen, um das Fugenmaterial 
nicht aus den Fugen zu saugen bzw. zu bürsten 

 
2. Ruhezonen 
 Ruhezonen werden unter Berücksichtigung der Platzumgebung und der Barierrefreiheit 

berücksichtigt  
 
3. Platzgestaltung nördlich vor der Severinstorburg 
 wie Severinstraße/oder wie Vorplatz 
 Beide Möglichkeiten bestehen aus der Sicht des Stadtplanungsamtes und des Amtes für Straßen 

und Verkehrstechnik. 
 
4. Außengastronomie 
 Außengastronomie ist vorgesehen, soll den Platz jedoch nicht dominieren und geordnet erfolgen.  
 
5. Bänke/Baumbänke  Siehe 2.  



 
6. Veranstaltungen 
 Hier sind auch die Interessengemeinschaften gefragt Vorschläge zur 2. Sitzung einzubringen, 

welche Veranstaltungen auf dem Chlodwigplatz gewünscht sind. 
 Herr Mayer vom Amt für öffentliche Ordnung merkt an, dass hierbei Strom- und 

Wasseranschlüsse berücksichtigt werden müssen.  
 
7. Radständer 
 Radständer sind bislang an den Randbereichen - U-Bahn-Zugängen – vorgesehen. 

Auf dem Chlodwigplatz sollte eine Anordnung unter Berücksichtigung der Nutzung nicht 
gebündelt, sondern verteilt erfolgen. 

 
 

TOP 4 
Herr Harzendorf stellt kurz den aktuellen Sachstand zur Oberflächenwiederherstellung vor.  
 
Die ausgelassenen Themen zu TOP 4 und 5 werden aufgrund der fortgeschrittenen Stunde und des 
Fehlens des Amtes für Landschaftspflege und Grünflächen erfolgt in der 2. Sitzung nachgeholt 
(Baumbepflanzung au der Ostseite, Lichtsichgnalanlage Karolinger Ring; Brunnenanlage) 
 
Zusammenfassung Fragen und Ergebnisse zu TOP 4: 
 
1. Werbung 

- Forderung eines sensiblen Umgangs mit der Anordnung der Werbung. 
- Litfaßsäule/Quadriga sind auf dem Chlodwigplatz vorhanden. 
 

2. Uhr 
Die vorgeschlagene Uhr (Dreieckform, rotierend) mit Werbeflächen wird im Innenkreis 
angeordnet, Aufstellung bis Anfang Juli 2012 vorgesehen. 
 

 
TOP 5 Toillettenkonzept 
Frau Willms vom Bauverwaltungsamt erläutert, dass die Stadtverwaltung Planungen zur Umsetzung 
des gesamtstädtischen Toilettenkonzeptes durchführt und ihr Konzept in die politischen Gremien 
eingebracht hat.  
Die während der Informationsveranstaltung geäußerten Wünsche zu einer öffentlichen, barrierefreien 
Toilette für Männer und Frauen wurden an das planende Bauverwaltungsamt weitergeleitet, um im 
Rahmen des gesamtstädtischen Toilettenkonzeptes entsprechend aufgenommen und berücksichtigt zu 
werden 
 
Zusammenfassung Fragen und Ergebnisse zu TOP 5: 
 
1. Seitens der KVB wird zur 2. Sitzung ein Planvorgelegt, um die Möglichkeiten zur Unterbringung 

einer Toilettenanlage in der U-Bahn-Station Chlodwigplatz zu analysieren.  
 

2. Im Zuge der 2. Sitzung des Gremiums Chlodwigplatz wird die Toilettenplanung nochmals 
thematisiert werden. Alle Beteiligten sind gefragt, zur 2. Sitzung ihre Lösungsvorschläge zur 
Toilettenfrage am Chlodwigplatz vorzubereiten.  

 
TOP 6 entfällt, siehe TOP 4 
 
TOP 7 – Diskussionen, Fragen und Anregungen 
1.) Beitragsrecht am Chlodwigplatz: (Beantwortung Fragenkatalog der IGèn, TOP 4.11 
Eine Erneuerungsbedürftigkeit im Bereich des Chlodwigplatzes wird aufgrund des geringen Alters (10 
Jahre) ausgeschlossen, die übliche wirtschaftliche Nutzungsdauer wird ebenfalls nicht erreicht. 
Die mit der Wiederherstellung einhergehende Umgestaltung stellt eine andersartige Anlage dar,  



löst jedoch keine Beitragspflicht der Anlieger aus, da in beitragsrechtlicher Hinsicht weder der 
Tatbestand der Erneuerung noch der Verbesserung der Anlage erfüllt ist. Die Maßnahme löst daher 
keine Beitragspflicht aus. 
 
Gesamtzusammenfassung – Ergebnisse  
 
1) Buslinienführung – Lösungsfindung in kleiner Runde am 15.06.2012 Herr Gens 

 Herr Walter 
 Herr Harzendorf 

2) alle Beteiligten sind gefragt, Vorschläge zu bringen welche Veranstaltungen 
          zukünftig auf dem Chlodwigplatz stattfinden sollen alle 
 
3) Details zur Möblierung 61 
 
4) Detailplan zur Außengastronomie 61 

 
5) TOP 4, ausgelassene Punkte zur 2. Sitzung vortragen 
          Baumbepflanzung au der Ostseite, Lichtsichgnalanlage Karolinger Ring 

sowie Aufzugturm und Brunnen (Herr Simon) 66 
 

6) TOP 6, Brunnenanlage zur 2. Sitzung vortragen 67/26 
 

7) Meldung von Tagesordnungspunkte bis 11.06.2012 an das Amt für Straßen und Verkehrstechnik 
 alle 

 
8) Vorstellen des Zeit- und Termineplan an wenigen Eckdaten zur Definierung des Zeitfensters für 

das Einbringen von Vorschläge durch die IG`s 66/61/BV 
 

9) Versenden des Fragenkatalogs der IG’s als Anlage zur Niederschrift 
und Beantwortung im Rahmen der kommenden Sitzung  

  32, 321, 61, 66, 62, 63, 67, 26, KVB, BV 
10) Toilettenfrage  

Seitens der KVB wird zur 2. Sitzung ein Planvorgelegt, um die Möglichkeiten zur Unterbringung 
einer Toilettenanlage in der U-Bahn-Station Chlodwigplatz zu analysieren. Im Zuge der 2. Sitzung 
des Gremiums Chlodwigplatz wird die Toilettenplanung nochmals thematisiert werden. Alle 
Beteiligten sind gefragt, zur 2. Sitzung ihre Lösungsvorschläge zur Toilettenfrage am 
Chlodwigplatz vorzubereiten.  KVB, 62 
 

11) Setzen der Uhr ist kurzfristig für Anfang Juli 2012 geplant. 
 
Nächster Sitzungstermin: 
T e r m i n  2 .  S i t z u n g ,  2 5 . 0 6 . 2 0 1 2 ,  1 7 . 3 0  U h r  b i s  2 0 : 3 0  U h r  
I m  K a l k  K a r r e e ,  K o n f e r e n z r a u m  0 6 - D  0 1  
O t t m a r - P o h l - P l a t z ,  5 1 1 0 3  K ö l n  



 



 




